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1. Allgemeines

1. Festschriften und Sammelwerke S.  221.     2. Forschungsberichte, Mittelalter-Rezeption S.  232.     
3. Wissenschaftsgeschichte S. 232.     4. Allgemeine Nachschlagewerke, EDV S. 233.

König, Reich und Fürsten im Mittelalter. Abschlusstagung des Greifswalder 
„Principes-Projekts“. Festschrift für Karl-Heinz Spieß, hg. von Oliver Auge, 
Redaktion Nina Kühnle (Beiträge zur Geschichte der Universität Greifswald 
12) Stuttgart 2017, Franz Steiner Verlag, 593 S., 21 schwarz/weiße, 72 farbige 
Abb., ISBN 978-3-515-10895-9, EUR 94. – Patrick J. Geary, Nostalgia for the 
Court. Desiderius of Cahors and his Circle (S. 23–33), gewinnt aus der Vita 
Desiderii und dem Briefwechsel des Bischofs von Cahors Einblicke in die Höfe 
Chlothars II. und Dagoberts I. und skizziert Möglichkeiten, dauerhaft Einfluss 
in der merowingischen aula regia zu gewinnen. – Stefan Weinfurter, Eindeu-
tigkeit. Karl der Große und die Anfänge europäischer Wissens- und Wissen-
schaftskultur (S. 35–52), nimmt Einhards Dictum (omni ambiguitate remota) 
zum Anlass, um die Maßnahmen des Herrschers als Eindeutigkeitsoffensive 
zu werten, die dem augustinischen „Gottesstaat“ als „staatstheoretischem 
Leitfaden“ (vgl. S. 38) verpflichtet waren. – Werner Rösener, Ressourcen der 
deutschen Königsherrschaft im Hochmittelalter (S. 53–73), betont den starken 
Einfluss von Grundbesitz und Rechten auf den Reiseweg der Zentralgewalt, 
die Bedeutung der im Tafelgüterverzeichnis fixierten Servitien und zitiert den 


